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Änderungsantrag zur Sitzung des Haupt— und Finanzausschusses am 3. November 2021

Haushalt 2022: 150 Jahre Landschaftsgarten Stadtpark Bochum
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Der Haupt- und Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung, im Etat für 2022 in der Produkt-

gruppe 5501 — Investitionen und Maßnahmen in Park- und Grünanlagen - zusätzlich Haushalts-

mittel aufzunehmen:

2022 700.000 Euro (investiv)

2023 700.000 Euro (investiv)

2024 1.000.000 Euro (investiv)

2025 400.000 Euro (investiv)

Begründung: '

Der Stadtpark Bochum ist einer der ältesten Landschaftsgärten im Ruhrgebiet und mit einer

Fläche von über 30 ha auch einer der größten lnnenstadtgärten. In den letzten Jahren wurden

hauptsächlich wieder Wege instandgesetzt und Gewässermaßnahmen durchgeführt. Damit

wurde der Park weiter auf sein 150-jähriges Jubiläum im Jahr 2026, und auf die Teilnahme an

der IGA 2027, vorbereitet.

Das Wegeprogramm bildet, nach den erfolgten Grundsanierungen u.a. der Wege am Milch-

häuschen und am Bismarckturm weiter den Arbeitsschwerpunkt. Aber auch die Bereiche des

Rosengartens, Dahliengartens, Sdmmerblumengartens oder Heidegartens sind nunmehr wie—

der in ihren denkmalgeschütz'ten Status zu versetzen. Weitere Bausteine bilden die Was-

serelemente des Stadtparks; wie die Fontänenanlage, der Wasserfall oder die Ufer-Bastion-_

West. Abgerundet werden müssen die Maßnahmen durch die Nachpflanzung von Bäumen o-

der die Revitalisierung der Eingangsbereiche des Parks an der Kurfürstenstraße oder Gudrun-

straße. Damit bleibt der Stadtpark ein einzigartiges Ensemble für die Bochu‘merinnen und Bo—

chumer sowie die Gäste dieser Stadt und kann sich im Jubiläumsjahr entsprechend präsen-

tierten. '



Das 700-jährige Stadtjubiläum ist nun ein würdiger Impuls, durch ergänzende Haushaltsbe-

schlüsse den Stadtpark Bochum zielgenau zum Jubiläumsjahr 2026 in einen seiner Bedeutung

entsprechenden Zustand zu versetzen,— um mit den Bürgerinnen‘und Bürgern diesen außerge-

wöhnlichen Landschaftsgarten in den Jahren-2026 und 2027 gebührend zu feiern.

Die bereitge$tellten Haushaltsmittel ermöglichen diesen Weg in den kommenden Jähren zu

gehen.

Jörg Czwikla Sebastian Pewny/ Barbara Je_ssel

Fraktion „Die SPD im Rat” ' ' Fraktion „Die Grünen im Rat”




